
ENERGIEAUSWEIS
gem äB den §§ I 6 fi. Er ergiee nsparverordnu ng (EnEV) vonr 1 

1 8. November 201 3

für Wohrgebäude

Registriemummer 2 NW-201 9-002969853 118.11.2029

Gebäude

Baujahrwänee/zeuser xa 2010

Gebäudenutzlläche (\)
Wesen0i.he Energielräger lür

Arl der Lüftung / Kühlung

X nach § ls EnEV aus derwohnlläche ermiltelt

Hejzurg ,ryVarmw6ser

tr Schachllüftung
tr Lüfiungsaniage mil Wärmedckgewnn!ng
L Lünungsanlage ohne Warmerückgewinnung

Schopenhaue.slraße 3, 47447 Moers

1969

ireislehendes Einlamilienha!s

Anlass der AusslellunA
des Energieausvr'--ises tr Vermietung / Vekaul

Hinweise zu den Angaben über die energelische Qualität des Gebäudes

Die energelische Oualitä1 eines Gebäudes kann dürch die Berechnurg des Erergiebedarls unter Annahme vo.
slandardiserlen Randbedlngungen oder durch die Aoswerlung des Energieverb.auchs ermttelt werden- Als Be
zugsiläche dienl die energetische Gebäudenulzfläche nach der EnEV, die sch in der Fegel von der allgemeinen
Wohnf ächenargaben lnlers.heidet. Die angegebenen Vergleichswerte soller überschlägige Verglei.he e/mögli-
cher (Erläulerungen- siehe Seite s)- Teildes Enersieauswe ses sind die Modemis erungsemprehlunger (Seile 4).

tr Der Energieausweis wlrde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarls e/slelll (Erergie-
bedarlsausweis). Die Ergebnisse slncl auf Seile 2 dargeslelll. Zusälzliche lnlormationer 2Lm Verbrauch sind
lrewillig.

X Der Energieausweis @rde au, de, Gtundlage von Alswedungen des Energleverbrauchs erslelil (Energie-
verbrauchsälswois). Die EBebnisse s nd aul Selle 3dargestellt.

DalenerhebLng Bedarit/erbralch durch X Egenlimer D Aussleller

U Dem Energieauswels sind zusäl2lche lnformationen zu. snergetischen Oualität beigelügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis denl lediglich der Inlormallor. Die Angaben lm Energieausweis beziehen sich aüt das
gesamle Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudel€il. Der E.ergteauswes isl edgttch datür gedacht.
eirer überschlägiger Vergleich von Gobäuden zu ern6qlichen.
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ENERGIEAUSWEIS
qemäßden§§16ff. Energjeeinsparuelordnung IEnEV)vom 

I lS November 2013

für Wohngebäude

Fegistriernummer '? NW'20T 9-002969853 2Berechneter Enerqiebedarl des Gebäudes

Energiebedarf
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antorderuroen oehäß EnEV !

Primäreneruiebedan

lsl.t!€rl kWF/(r..ä) anrörderunssworl kwr/(maa)

tue1se!§4c-S!!l!4-Cclc4a!eh!!eEi
lsl Wed w(m.K) Anroderunssren w(maK)

Somme icher Wämeschutz rbe Nelbaul al eing€halien

El Vedahrcn nach DIN V4l0&6 und DIN v4701-10

5 Vedahr€n nach DIN V 13599

u Regelung nädi § 3 absat2 5 EnEV

tr Ve@idachungefl mch §9Abs 2EnEV

Endenergiebedaf dieses Gebäudes
lPf lichtangabe in lmmobilienanzeigenl

Angaben zum EEWärmeG 5

r.lulzlng ehousrbarq En6r9io. zur Dockug d6
Wärmeund (ällebedans auf Grund d€ Erreuer&E
Enerqleh-wämos€selzes (EEwämeG)

Ad: Deckungsant€il:

A* AIB lcl

"""":.sY 
-::i

§d -:{*
Ersatzmaßnahmen 6

Die Anlorderungen des EEWämeG Mden durch di.
Ersalzma8nahme nach § 7 Absatz 1 Numner 2

! Di6näch§7Absälz 1 Nümmq2EEwämeG
wßclrärner Arlorderungswene der EnEV slnd

! Die in Veöndung ml § A EEWämeG um %
verschärften Anforderungswete der EnEV s nd

Veehädter An,oderungswed
Pnmäßneeiebedad: kwh(r,*.ä)
Verschärfter AnJoderungsw.n
türd e enerseusche Oualrär der
Gebäudelrülle Hr' W(m, K)

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die E nerg eeinspa ryerordnunq lässl l& di€ Bor€clrnunq des Enersiebedarls
unre6chiedllche Ve'lahr€n 7! di€ rm ErnTellall 7u 

"nleßch,edlichen 
Elgeb"

ns*n ,ührcn können. lnsbesondoro weqen strdardls ener Fandbednqunqen
enäuben die angegebenen Wede keine Biickschiüsse a r den ralsächllchen
Enorglevedrralch. Dle ausQewesenen Bedä/swer.e der Skäla sind sp€z lsclre
W€d6 näclr ds EnEV pro Ouadrah6l6r Gobäude.Ltfläche (4"), de im
Allqemem€n qrö8er sl als de worrnläche des Gelräudes.

serreFußnolel aLiSelel des Energieausweises '?seheFuRnoto2aulSeileId6sEnsrqaausweses 
3l6wlllgaAngab€

nu bei Neubau söwre be Modeh sierLng ih Fäll des § r 6 Absä12 1 Sa12 3 EnEV 5 nur b€ Nelba!
nd be Neubau m Fäl der Anwendungvor § TAbs:D I Nummer2 EEWämeG 7 EFH E ntamillenlraus, NrFH: Mehrlamilenhaus

Vergleichswerte Endenergie



ENERGIEAUSWEIS lür Wohngebäude
gemäß den §§ 16fl. Energieeinsparverordnung (EnEV)voml

Erlasster Energieverbrauch des Gebäudes

Energieverbrauch

Registriernummer \W-^0 rÖ-00'obq8' ' 3

18. November 20l3

Endene.gieverbrauch dies Gehäu.les

41,7 kvl,W(maa)
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Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
IPflichtangabe n lnlmob lienanze genl

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Ikwhl

Vergleichswerte Endenergie

Fa+lA lBlclD E
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Da modellhafl emineteh Verg erhswene b€2Lehen sich
aLn Gebäude in denen Wäme lür Heizu.q und

Warmwaser dürÖh He2kessel m Gebäude beGdgeslelll

Soll en Erergieverbrauch eines m[ Fem oder Nahwäme
beh€aen Gebäud.s verglichen weden, isl zu beächten,

dass hi6 nömdem€ s6 ein utr' 15 - 30 % aerinoercr
Energiev€tuauch als be verglechbaren Gebäudon mil
Kesselheizü O 2u etuätun 

'st.

Erläuterungen zum Verf ahren

Emftluns d€s Energieveörauchs ist.lurch d6 Enor§ eein§paruerodnunq vorgegeben oie wefie der skala snd
speTliscne W€n6 pn Quädrähelq Gebäüdenulzfläche (AN) nach dor Enargieeinspatoe@rdnung die im Allgemeinen gr6ßer sl äts drc
Wdhnlläche des Gebäudes. Oer Ialsächliche Energr€veöralcrr einer WohnLns oder eines Gebä des weicht nsbesondere wegen des
Wtlerungseinllusses ünd s Dh ändemden NrEerue.hatensvom angegebeneh Ene€ieveörauch ab.

\srctor t.+q.a \rpq6s, s,-."rußnor2ruqö..6roert.ö.ge...*ö\ö.
' geqobenenral s a"crr Leeß andsTusclräqe, wa'mwJsseroderKihLpäusclrateLnkwh . EFH: Einlämilienhaüs. MFH tr,{ehdamilenlraus

75,1 kwh/(m.a)

Primärerprgleverbrauch dies GEbäud6

41,7 kwhi(mla)



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16ft. Energieeinsparuerordnung (EnEV)vom I 18. November 2013

lür Wohngebäude

Begistriernummer ? NW 2ol9 002969853 4Emplehlungen des Ausstellers

Emptehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Maßrahmen z!r koslengünstigen Veöesseruhg der Energieetfizienz sind tr möglich X nichl mögllch

Emplohlere Modernisieruhgshaßnahmen

Nr

tr weitere Emp,ehlunger aul gesofdertem Blan

1

[,lodernisierungsemptehiungen ßrdas Gebäude dienen lediglich der lniormalion.
Sie si.d kurz geiassle Hinwese und kein Ersat2lür eine Energieberaiunrl-

Genauere Anqaben zu den Enplehlunaen sind Energie Zentrum Niedetrhein, Thorslen lwig
l-lranusring 18, 47443 Moers

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)
Dalenerhebung- / bereitslellunq zurAusslellung des Energieausrebes wurd6 durch den Kurden erslelll, eino Besichligung des
Gebäudes iand nichl slai,

I s ehe Fußndte r aur Seite r des Enerc eauswe ses ': seho Fußnot€ 2 ad S€n€ I des Energieausweises

[iaßnahmenbesch.eibuno in
eih2elnen Schritlen



gemäß den §§ 16ft. En€rgleelnsparverordnung (EnEV)vomr 18. November 2013

Erläuterungen

ENERGIEAUSWEIS

Erneuerbaro Eneroior - S6ite 1

Hier wlrd darüber inlormled, rclür und in welcher A( erneuer
bare Energi6n genutzt werden. Bei Neubaulen enlhäll Seile 2
(Argaben zum EEwärmec)dazu weitere A.gaben.

tür Wohngebäude

5

Anoabe Gebäudeteil - Seite 1

Bel Wohngebäuden, dlezu einem ni.ht unerheblichen Anteilz!
anderen als Wohnzwecken genuDlwerden, isl die Ausslellung
des Energieausweises gemäß dem Musler nach Anlage 6 aui
den Gebäüdeteil zu beschränken, der geire.nl als Wohw+
bäude zu bahandoln isl (sieh6 im Ein2elnen § 22 EnEV). Dies
wrd im Energleauswes durch die Angabe ,,Gebäudeleil" delt

&selclrcEEE4lälEee§ete2
Nach dem EEWärmeG müssen Neubaulen ln besllmmlem
Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des wäme- und
Kähebedarls nulzen. ln d6h Feld ,Angaber zum EEWärmeG'
sind die Arl der eingeseüen erneueöaren Ensrgien und der
prozenllale Anteil der Pflichlerfüllung abzulesen. Das Feld
,,Eßalzmaßnahmen' wird aLrsgefülh, wenn die Aniorderungen
des EEWärmeG leilweise odervollständig durch lraßnahmer
zLr Einsparung von Energie erlülll werden. Die Angaben
dienon gegenüber der 2lständigen Behörde als Nach@is
desUmlangsderPfl ichte üllung durchdieErsaDmaßnahmeund
der Einhallung der iür das Gebäude gellenden veßchärnen
Anlorderungsrerte der EnEV-

Enerolebedärl - Selie 2
Der Erergiebedarl wird hier dlrch den JahresPdmälenergie-
bedarl uhd deh End6n6rgiob6dari dargeslellr. Diese Angaben
oerden rechneisch emitteli. Oie angegeben6n Werle werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener
Daler und unter Arnahme von slandardisierlen Fandbedin-
sLiigen (2.8. slandardislerle Kllmadaien, deiinienes Nulzer
verhallen, slandardisiede ln.entemperalur und innere Warme
gewlnne usw.) berechnet. So läss! sich die energetische Qua-
litäl des Gebäudes unabhängig vom Nulzetuerhalten uhd von
derWelle age beurleilen. lnsbesondere wegen der slandardi-
si€rlen Randbedirgungen edauben diä angegeboren Wede
keine Rückschlüsse aul den iaisächlichen Eneßieverbrauch.

Encleneroleverbrauch - Seii. 3
Der Endenergieverbrauch wjrd iü, das Gebäude airi der Basis
der Ablechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Hei2kostenverordnung oder aul Grund anderer geeigneler
VeftraLchsdale4 ermitloll. Dab-i @rden dre Ene greve,-
brauchsdalen des sesamlen Gebäudes und nichl der einzel
nFn Wohnei4ne er 

^rgrund- 
gelegl. Der erlassre rlergiever.

brauch lür die Heizung wird anhand der konkrelen ördichen
Weaedaten und milhille von Klimaiaktorefl auteinen deulsch-
land@ilen [,litlelwed urgerp.hn-r. So'ührl bersp'elswerse ern
hoher Verbrauch in einem einzelnen harlen Wintor nichl2u ei-
ner schl6chteren Beurleilung des Gebäudes. Der Endenergie-
verbrauch gibl Hinseise aul die onergelische Qualitäldes G+
bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein keiner Werl signali-
siert einen geringen Vebrauch. Ein Rück6chlu$ aul den künl-
lig zu etuarlenden Ve'tr.auch isl jedoch nichl möglich; insbe-
sondere können die Verbrauchsdaten elnzelnerWohneinheiten
slark difierieren. weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebäude, von der jeweiligen Nulzung und dem individuellen
Verhäilen der BeMhner abhängefl.
lm Fall längorer Leerslände wird hieriür ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmi und in die veÖtauchsortassrng
einbezogen. lm lnreresse der veßleichbarkeit wid bei dezen'
tralen, in dor Bogel eleklisch belriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch über eine Pauschalo berückslch
tgr. Gleiches gih inr den Verbralch vor evenluell vorhandenen
Anlägon 2ür Baumklhlung. Ob urd lnwieweil die genannten
Pauschalen in di6 Erlassung eingagangon sind, isl d6rTabollo
,,Verbrauchseriassung" zu enlnehmer-

Primäreneroiebedarl -Seile 2
Der Pimärenergiebedart bildel die Ene.gieeliizienz des Ge-
bäudes ab. Er berücksichliql neben der Endenergre au6h die
sogenannre,,vo.kelle" (Erkundung, Gewinoüng, veneilung,
Umwahdlr'.s) der iewells einseselzten Energielrager (2.8.
Heizö|, Gas, S1rom, ernelebare Energien etc.). Ein klener
Werl signalisierl einen ge/irgen Bedad und damil eine hohe
Enersieeflizlen2 sowie eife dle Fessourcen ud die Umwell
-clolelde L.ö 9p.112.19. zu+/l ' nöln"n ore rl .pm
E.6'q:6b6dar r'-,bLldpr pr co Fa"sorpr des cebäJd-s
i.eiwillig angegeben werden.

Eneroellsche Ou.lität (br Gebäudehülle -Seile 2
Angegebon ist der speziiische, aui die wämeüberlragende
l-lmtassunqs fl ächebe2oqeneTrarsmiss6nswärmevenu§ (Eor
melzechen ln der ErEV: H -), Er beschreibl die durchschnitt-
liche energelische Qualilät aller wärmerlberlragenden Umlas-
sungsflächen (Außerwände, Decken, Fensler elc.) eines Ge
bäudes. Ein kleiner Wed siqnalisien einen qulen baulichen
Wärmeschulz. Außerdem slelll die EnEV Aniorderungen an
den sommeiicher wämeschul2 (Schul2 vor Überhitzu.g)

Primärenersleverbrauch - Sehe 3
Der Prinärenergieveörauch geht aus dem iür das Gebäude
ermrneller L.denergreve/rauch heruor. W e de, P rmarener.
giebedari wird er milhilie von Umrechnungslaktoren ermiliell,
die die Vo efle der jeweils eingasetlen Energielrägerberück-

Endenerqiebedarf -§eite 2
Der Endenergie bedart gibl die na.h lechnlschen Fegeln be-
rechrele, iahrlich benö1igle Energ emenge lürHeizung, Lüllung
und Warmwasseßereilurgan. Er wird unler Slandardklima
und Slardardnulzunqsbed ngungen e(echnel und isl en lndi-
kaloriürdie EnergiaefiizienzeinesGebaudesundseinerAnla-
genlechnik. Der Endenergiebedari sl dle Energiemenge. dle
dem Gebäude unlerder Annahme vor slardardisierlen Bedin
gungen und unier BerÜcksichligüng der Eneroieledusle 2use
iührt werden muss, danit die slandardisiede lnhenlemperalur,
der Warmwassenredarf urd die rolwendige Lütluno sicheF
gestelh werder könner. Ein keiner Wen slgnallsierl elhen
geringen Bedafi uhd damil eine hohe Energleenlzienz.

Pflichtanoaben für lmmobiliana@idon - Seite 2 und 3
Nach der EnEV beslehi die Pfll6h1. in lmmobilienanzeisen die
in § 16a AbBalz 1 genannlen Argaben 2u machen. Die daiür
erlode ichen Angaben sind dem Energieausweis zu enlneh-
men, ie nach Auswelsander Seile2 oder 3.

' siehe Fußnote I aut Seite I des Enercieauswe s€s

Veroleichssene - Seite 2 und 3
Dle Vergleichswe(e all Enderergieebene slnd modelLhafi
ermiltehe Werle und soller lediglich Anhallspunkte lür grobe
Versleiche der Wede dieses Gebäudes mit den Versleichs-
wenen anderer GebäLrde sein. Es sird Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefähr die Werte Iür dle einzelnen
Vergleichskaregoren liegen.



BERECHNUNGSUNTERLAGEN

zur AussldksE ejn€s EnergkflBreises aul Basis rbs EErgbverkauchs
0errä8 Energieeinsparverordnuns (EnEq

Übersicht Eingabedälen

Objekt

Slraße:
PV ] ON:

frelslehendes E nlam lienhaus
Schopenhauerslraße 3

berechnet aus der Wohnrläche: 105,00 m?

verhäl1nlslaktor: 1 35 {bis z! zwet wohneinheilen mt beh. Keler)
lAnzahl Wohn€inheilen

Energieverbrauch

Klimakorreklur

Strom

Heizung

03.02.2016 16.02.2417 5904 5904 2955 500 2949
17.A2.2Q17 09.02.2018 4419 r640 37,1 2779 629
10.02.2018 14.02.2019 5956 3084 51 8 28T25956 48,2

Leerslähde

Ergebnisse

Energieverbrauchskehnwerl

Abrechnurgszoilrauml 03.02_2016 - 14.02.2019

Energ elrägerl
Einhelt:
Energienhalt:

baserend aur orcganauer Klmadaten des Deulschen Wer€dtensles
Postleitzahl für KlimakonektuJda\e.: 47447
Ort: Moers


